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Der Aufwachraum 
Überwachung und Fürsorge nach der Narkose: 

Über-
wachung

Unsere 
kleinen 
Patienten

Übergabe

Unser Anästhesiepflegeteam sorgt unter
Leitung von Fr. E. Kraske für Ihre kompetente
und lückenlose Überwachung und Versorgung
im Aufwachraum nach der Operation bis zur
Verlegung auf die Normalstation.

Nach der Operation werden Sie behutsam in Ihr
vorgewärmtes Bett gelegt. Um Ihr Wohlbefinden zu
erhöhen, stehen bei Bedarf spezielle Wärme-
maßnahmen zur Verfügung.

Die bedarfsgerechte Kontrolle lebenswichtiger Funktionen durch unsere
Fachpflegerinnen und Fachpfleger gibt ein hohes Maß an Sicherheit.
Überwachungsmonitore erleichtern die kontinuierliche Überwachung Ihrer
Kreislauf- und Atemfunktion. Laborkontrollen helfen Komplikationen (z.B
Unterzucker, Nachblutung) zu erkennen.

Um eine möglichst schmerzfreie Zeit nach der
Operation zu erreichen, beginnen wir eine
individuell abgestimmte Schmerztherapie
bereits im Aufwachraum.
Eine breite Palette schmerzlindernder Maßnahmen
incl Schmerzkatheter und patientenkontrollierte
Schmerzpumpen kommen zum Einsatz.

Eine Operation stellt für Kind und Eltern
eine Ausnahmesituation dar.

Um Ihrem Kind während der Aufwachphase
Nähe, Geborgenheit und Sicherheit zu vermitteln, bieten wir
Ihnen die Möglichkeit, bereits unmittelbar nach der
Operation bei Ihrem Kind im Aufwachraum zu sein.

Sind Sie wach, ansprechbar, schmerzfrei und ist Ihre
Atem- und Kreislauffunktion stabil - was ein Narkosearzt
überprüft,- werden Sie wieder von den Pflegekräften
Ihrer Station abgeholt.

Wir wünschen Ihnen eine rasche Genesung und sorgen für einen angenehmen Aufenthalt im 
Aufwachraum .

Unser
Team

Durch unsere hauseigene staatlich
anerkannte Fachweiterbildung für
Anästhesie und Intensivpflege werden
unsere MitarbeiterInnen für diese
Aufgabe besonders qualifiziert.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Abteilung für Anästhesie

Unangenehme Begleiterscheinungen vermeiden und beheben wir durch:

Herz- und Gefäß-Klinik
Bad Neustadt/Saale

Herzchirurgie.de

Fachbereich Anästhesie & Intensivmedizin
Chefarzt: Priv. Doz. Dr. med. M. Dinkel MBA

vorbeugende Medikamente gegen Übelkeit
Getränkeangebot und frühzeitiges Trinken gegen Durst
Konsequente Schmerztherapie.
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